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MEITLIRIEGE
BERINGEN




Jahresbericht der Meitliriege Beringen 2010/2011
Im Januar, wie jedes Jahr öffnen die turnenden Vereine Beringen die Türen der Zimmerberghalle für ihr Chränzli. Die Meiltiriege C verweilte am Oktoberfest unter der Leitung von Romaine, Christine und Anita. Die Mädchen von Lisa und Alessia bewegten sich zu CH-Hits und die Meitliriege A tobte über die Tanzfläche, welche von Tatjana, Franca, Martina und Rahel präpariert wurde. Alle Gruppen gaben ihr Bestes und die Leiterinnen überzeugten mit vielfältig einstudierten  Bühnenprogrammen. Mit viel Applaus konnten die Kinder nach dem Schlussbild den erfolgreichen Abend ausklingen lassen.

Im April organisierte Tatjana für unsere Mädchen und Knaben der Jugi in Beringen einen Trainingswettkampf mit dem UBS-Kidscup. In Weitsprung, Lauf und Ballwurf wurden die Besten auserkoren.
An der Chilbi Ende April verkauften wir einmal mehr die selbstgebackenen Kuchen der Eltern, um unsere Reise zu finanzieren. Auch am Dorflauf und am Quer durften wir nicht fehlen. So starteten wir mit 7 Gruppen und 9 Einzelläuferinnen. Wie gewohnt standen wir beiden Gruppenwettkämpfen auf dem Podest: zwei Mal Silber und zwei Mal Bronze holten wir uns. Im Dorflauf liefen unsere Mädchen gut mit und wir trafen sie auf der Rangliste ab dem 8.Platz bis zum 19.Platz an.
Am 15.5.2011 trafen wir uns auf dem Munot für die Schülermeisterschaft neu mit dem Namen UBS-Kidscup. Von 24 gestarteten Mädchen zogen Anja Ehrat, Leonie Leu, Nôen Schumacher, Liana Bettini, Nadja Schlatter, Melanie Kunz, Andrea Schlatter, Chiara Ciapponi und Anni Prengel ins Finale ein. Dieser fand im August statt. Anja Ehrat und Nadja Schlatter gewannen ihre Kategorie und konnten im Letzigrund, wie die richtigen Starathleten, trainieren und ihren Wettkampf erleben.

Wieder einmal haben sich die Turnenden Vereine von Beringen bereit erklärt den Jugendturntag vom 5. Juni durchzuführen. Für unsere Mädchen war dies natürlich ein Heimvorteil, kennen sie doch die ganze Umgebung und die Sportanlagen. Trotzdem mussten wir am Morgen einige aus den Federn holen, ob es am verlängerten Auffahrtswochenende lag oder an der Müdigkeit, konnten wir nicht herausfinden. Zum Glück konnten aber alle Kinder ihren Wettkampf pünktlich starten. Am Morgen startete jedes der 49 Mädchen bei seinem Einzelwettkampf. Leichtathletik, Bodenturnen, Stufenbarren und Gymnastik wurden zum Besten gegeben. Nach dem Mittagessen konnten sich die Kinder bis zum Gruppenwettkampf  am Freizeitwettkampf vergnügen. Dort holten sie sich doch das eine oder andere Präsent.

Nach den Vereinsvorführungen mussten wir unsere stählerne Muskelkraft beim Tauziehen unter Beweis stellen. Die Gruppen kämpften um jeden Millimeter. Schnelligkeit war bei der Pendelstafette gefragt und durch die Rufe der vielen Zuschauer wurden die Mädchen durch die Laufbahn getragen. Nun war der Wettkampftag abgeschlossen und wir erwarteten die Rangverkündigung. Wir hofften auf gute Resultate hier in Beringen. Und dann war es endlich soweit. In der Pendelstafette erreichten wir in der Kategorie 2 den 3. Platz. Im Tauziehen verpassten wir in der Kategorie 3 knapp den Podestplatz und fanden uns auf dem 4. Platz wieder. Im Einzelwettkampf konnten folgende Mädchen eine Medaille entgegen nehmen.

Gold: Anja Ehrat, Nadja Schlatter, Andrea Schlatter

Silber: Anni Prengel

Bronze: Melanie Kunz

Ausserdem erhielten 18 Kinder eine Auszeichnung. Wir gratulieren allen für ihre guten Leistungen.

Nach dem gemeinsamen Platzaufräumen gingen die Mädchen erschöpft nach Hause.

Herzlichen Dank an den SHTV und das OK, sowie an alle Helfer. Wir konnten einen super Wettkampftag geniessen.

Am 4. September fuhren wir mit den Fahrrädern nach Löhningen an den Regiospieltag. Einmal mehr war uns der Wettergott gut gesinnt. Während dem Wettkampf regnete es praktisch nicht, kaum waren wir zu Hause, ergoss sich ein grosses Gewitter über Beringen. In allen drei Disziplinen Korbball, Minikorbball und Ringball zogen wir ins Finale ein. Und so fuhren wir am Freitagabend guten Mutes nach Hallau. Kämpferisch erstritten sich unsere Mädchen jeden Punkt. Gespannt warteten wir auf die Rangverkündigung, hatten doch die Minikorbballerinnen alles gewonnen und erhofften sich logischerweise den 1. Platz. Glücklich und strahlend standen sie zuoberst auf dem Podest und hielten ihren Pokal in die Höhe. Die Korbballerinnen erreichten den 5. Platz und die Ringballerinnen den 4. Platz.

Am 24.September trafen sich die Mädchen am Beringer Bahnhof für die Meitliriegereise. Wir fuhren nach Basel. Dort erwartete uns der Foxtrail. In Gruppen jagten wir durch Basel und versuchten alle Punkte zu finden. Dies dauerte viel länger als gedacht und so trafen nicht mehr alle Gruppen im Tierpark Erlen ein. Für einige Mädchen werden die Schaufenster in ewiger Erinnerung bleiben. Lisa herzlichen Dank für’s Organisieren.

Vor den Herbstferien durften die 1. Klässlerinnen einmal mehr ins Schnuppertrainingkommen und viele fanden Freude an der Mädchenriege und werden das Training weiterhin besuchen.

Zum letzten Mal:

Ich danke allen Kampfrichtern und Eltern für Ihre Unterstützung und Einsätze. Ein riesiges Dankeschön geht an alle Leiterinnen, welche die Kinder mit viel Freude und Motivation, Woche für Woche, Jahr für Jahr betreuen. Ich werde euch vermissen, aber all die schönen Erinnerungen in meinem Herzen behalten. Ich wünsche euch weiterhin viel Erfolg und dir Tatjana viele gute Erlebnisse.

Eure scheidende Hauptleiterin, im November 2011
Astrid Schlatter
